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 Protokoll der Jahreshauptversammlung 

der BSG Berliner Feuerwehr e.V. 
vom 08.03.2002 

 
 
Ort:  Bismarckallee 2, 14193 Berlin 
 
Beginn:         17.50 Uhr 
 
Anwesend: 39 Stimmberechtigte Mitglieder aus folgenden Abteilungen: Badminton, Bowling, Eishockey, 

Faustball, Fußball, Handball, Judo, Leichtathletik, Radsport, Rudern, Sauna, Tauchsport, 
Tischtennis, Volleyball, Wassersport. 

  
 
TOP 1: Begrüßung / Eröffnung / Ehrung / Totenehrung 
 Begrüßung durch Herrn Broemme. 
 Herr Wolfgang Peschke wurde für seine 30-jährige treue Mitgliedschaft in der BSG, 
 mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 
  
 
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden 

 Der Antrag der Abt. Sauna (siehe Protokoll Vorstandssitzung 17.01.02) wird erst nach 
Kassenlage im Sommer 2002 festgelegt. 
 
Bei künftigen Anträgen der Abteilungen, über finanzielle Zuschüsse von der Hauptkasse, 
kann bei der zur Zeit herrschenden Kassenlage, kaum zugestimmt werden. 
 
Der Antrag der Abt. Radsport, über ein „Schlechtwetterzuschuss“, 
brauchte nicht gezahlt werden. 
 
Die Villa Wannsee bleibt in öffentlicher Hand und wird an den DUC verpachtet. 
Die Abt. Wassersport erhält Räume auf der FW Wannsee. 
 
Das Sommerfest der BSG findet evtl. im Herbst statt. 
Geplant sind „Old Texas Town“ oder eine „Dampferfahrt“. 
 
Die BSG Geschäftsstelle ist ab sofort im Internet über bsg@berliner-feuerwehr.de 
oder im Intranet über paas@dir.west.berliner-feuerwehr.de erreichbar. 
 
 

TOP 3: Bericht der Kassiererin 
 Sie lobte die gestiegene Zahlungsmoral insgesamt, ermahnte aber auch einzelne 
Abteilungen, die noch fehlenden Beiträge zu überweisen. 

 
 
TOP 4: Bericht des Kassenprüfer 
 Die Kassenprüfung ergab keine Beanstandungen. 
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TOP 5:  Der Kassenprüfer schlug eine Entlastung des Vorstandes vor, 
 die mit 38 Ja/ 0 N/ 1 E beschlossen wurde. 
 
 
TOP 6: Berichte der Abteilungen 
 Die anwesenden Abteilungen brachten ihre Berichte zum Vortrag.  

 Die Jahresberichte der Abt. Badminton, Bowling, Judo und Radsport 
wurden dem Vorstand in schriftlicher Form übergeben. 
 
Die Abt. Sauna unterbreitete ein Angebot, das Sommerfest auf ihrem 800m2 großen 
Grundstück stattfinden zulassen. 

 
 
 
TOP 7: Aussprache über die Berichte 

 Auf eine Anfrage, warum die Abteilungen Kassenberichte (Aufstellungen und alle Quittungen 
im Original) abzugeben haben, wurde erläutert: 
Da wir in der BSG außer der Hauptkasse in jeder Abteilung eine Art Unterkasse besitzen, 
muss bei der Körperschaftssteuer auch für jede Abteilung eine eigene Erklärung beim 
Finanzamt eingereicht werden. 
 
Die Abteilung Wassersport kritisierte, dass sie innerhalb weniger Tage die Villa räumen 
musste, um in die noch nicht leergeräumte Werkstatt der FW Wannsee einzuziehen. 
Die Nutzung des Raumes war in diesem Zustand aber noch menschenunwürdig. 
Ferner wurde bemängelt, dass die Abteilung zu wenig in die Verhandlungen einbezogen 
wurde. Sie hatten den Eindruck, man würde sie nicht ernst nehmen. 
Die Abteilung Wassersport bittet um einen Umbauzuschuss der dem Vorstand noch in 
schriftlicher Form vorgelegt werden muss. 
Der 1. Vorsitzende erklärte, dass vorzeitige Umbauarbeiten der Werkstatt, den Verlauf der 
Verhandlungen, in dieser Lösung nur beschleunigt hätten. Bis Januar 2002, sei der Stand 
der Gespräche, seit Monaten unverändert gewesen. Er bestätigte aber, die Unzufriedenheit 
über den Ablauf des Umzuges. Der Pachtvertrag der Abteilung Wassersport bis 2007, sei 
nie in Frage gestellt gewesen. Durch die Erweiterung der Steganlage sollen 4 Liegeplätze 
verloren gehen, aber es soll dafür Ersatz geschaffen werden. 
 
Der 1. Vors. wird gebeten, in der anstehenden Dienstversammlung für neue Mitglieder zu 
werben, da aus dienstlichen Gründen kein Dienstsport mehr durchgeführt wird. 
 
PAUSE 
 
 

TOP 8: Neuwahlen 
 Vorschlag zum Wahlleiter: D. Lehmann 
 Er wurde mit 33 Ja / 0 Nein und 1 Enth. Zum Wahlleiter ernannt. 
 
 Vorschläge für den 1. Vorsitzenden: A. Broemme 

Albrecht Broemme wurde mit 31 Ja / 0 Nein und 3 Enth. erneut zum 1.Vorsitzenden gewählt. 
 
 Vorschläge für den 2. Vorsitzenden: A. Paas 

Axel Paas wurde mit 34 Ja / 0 Nein und 0 Enth. erneut zum 2.Vorsitzenden gewählt. 
 

 Vorschläge für den Schriftführer: R. Contag 
Reinhard Contag wurde mit 34 Ja / 0 Nein und 0 Enth. erneut zum Schriftführer gewählt. 
 
 Vorschläge für den Kassierer: Sven Michaelis (ja), K. Schumann (nein), W. Peschke (nein), 
E. Wolf (nein) 

  Sven Michaelis wurde mit 32 Ja / 0 Nein und 2 Enth. zum Kassierer gewählt. 
 
 Vorschläge für den Beisitzer: E. Wolf (ja), W. Peschke (nein), H. Hummel (nein), 
K. Abraham (nein) 

  Evelin Wolf wurde mit 33 Ja / 0 Nein und 1 Enth. erneut zur Beisitzerin gewählt. 
 

 Vorschläge für die Kassenprüfer: H. Steinberg (ja), K. Abraham (nein), 
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D. Prezewowsky (nein), D. Tack (ja), K. Jahn (nein), M. Grund (nein), D. Lehmann (ja) 
 Helmut Steinberg, Dieter Tack, Dietrich Lehmann wurden en Block mit 33 Ja / 0 Nein und 
1 Enth. zu den Kassenprüfern gewählt. 

 
 
TOP 9: Anträge 

 Zum Antrag des Vorstandes, 
„Erhöhung des Jahresbeitrages ab 2002, auf 10.-€ pro Mitglied“, 
der auch in der Tagesordnung aufgeführt war, gab es Unstimmigkeiten. 
Nach längerer Debatte wurde über 2 Vorschläge abgestimmt. 
1. wie Antrag, Zahlung ab 01.01.2002 
2. wie Antrag, Zahlung aber erst ab 01.01.2003. 
Der Antrag 1, „ Erhöhung des Jahresbeitrages auf !0,- € pro Mitglied ab 2002“, 
wurde mit 18 Ja / 12 Nein und 0 Enth. angenommen. 

 
 
 
TOP 10: Sonstiges 

 Abt. Fußball begeht im Jahr 2003 ihr 50jähriges Bestehen. Aus diesem Grund möchte die 
Abteilung eine Festschrift herausbringen in dem auch ähnlich langbestehende Abteilungen 
einen Beitrag einbringen können. Der Ansprechpartner ist Herbert Bogenschneider. 
 
Dieter Tack erklärt sich bereit, bei Veranstaltungen der BSG, aktiv mit zuarbeiten. 
 
 

Ende:  21.20 Uhr 
 
 
 
 
 
 

1.Vorsitzender 2.Vorsitzender Kassierer Schriftführer 
A. Broemme A. Paas S. Michaelis R. Contag 

 


